
Baltikum Tours H&Z GmbH; Friedrichstr. 95; 10117 Berlin; Tel.: 030 480 98 430

Vilnius, Riga und Tallinn in sieben Tagen

Siebentägige Reise • garantierte Ausführung

Wenn Sie das Baltikum zunächst einmal auf einer „Schnupperreise“ kennen lernen möchten, 
dann sind Sie hier genau richtig. Lernen Sie in sieben Tagen entspannt in Vilnius, Riga und 
Tallinn Architektur  und Lebensart  der kulturell  sehr unterschiedlichen Litauer,  Letten und 
Esten kennen.

Gut ausgebildete und deutsch sprechende Reiseleiter begleiten Sie auf der Fahrt in kleinen 
Gruppen von maximal 30 Personen in modernen, klimatisierten Bussen.

Inklusive Flug oder auf Wunsch eigene Anreise

• Unterbringung in zentralen ****Hotels

Termine

Ab Vilnius nach Tallinn

• 18.05. - 24.05.2012
• 08.06. - 14.06.2012
• 15.06. - 21.06.2012
• 22.06. - 28.06.2012
• 29.06. - 05.07.2012
• 06.07. - 12.07.2012
• 13.07. - 19.07.2012
• 20.07. - 26.07.2012
• 27.07. - 02.08.2012
• 03.08. - 09.08.2012
• 10.08. - 16.08.2012
• 17.08. - 23.08.2012
• 24.08. - 30.08.2012
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Im Grundpreis enthalten:

• Sicherungsscheine
• Willkommenstreffen mit einem Glas Sekt
• Deutschsprachige Reisebegleitung
• Fahrt in modernen Bussen mit Klimaanlage
• 6 x Übernachtung im DZ in zentralen ****-Hotels in den Städten mit Frühstück  
• Stadtführungen, Exkursionen und Eintrittsgelder laut Programm
• Individuelles Informationsmaterial (Stadtführer und Tourenbeschreibung) 

Optional:

• An-/ Abreise per Flug
• Transfer zum Hotel bzw. Flughafen
• Unterbringung im Einzelzimmer
• Zusätzliche Unterbringung vor oder nach der Tour
• Ausflüge nach Jurmala und Kadriorg
• Dinner in ausgewählten Restaurants in Vilnius, Riga und Tallinn
• HP-Dinner in den Hotels an allen Tagen
• Vermittlung verschiedener Reiseschutzversicherungen

Alle Nachfolgenden Preise gelten pro Person:

Grundpreis im DZ: € 649,-
Aufpreis für Unterbringung im Einzelzimmer € 249,-
Übernachtung vor der Reise im DZ in Vilnius € 69,-
Übernachtung vor der Reise im EZ in Vilnius € 99,-
Übernachtung nach der Reise im DZ in Tallinn € 69,-
Übernachtung nach der Reise im EZ in Tallinn € 99,-
HP-Dinner in den Hotels an allen Tagen € 180,-
Ausflug nach Jurmala € 35,-
Ausflug zum Schloss Kadriorg € 40,-
Dinner im Restaurant in Vilnius € 30,-
Dinner im Restaurant in Riga € 35,-
Dinner im Restaurant in Tallinn € 35,-
Transfer Flughafen - Hotel bzw. Hotel - Flughafen; ab zwei Personen € 20,-
Transfer Flughafen - Hotel bzw. Hotel - Flughafen; für eine Person € 35,-

Flug Berlin – Vilnius / Tallinn – Berlin ab € 319,-
Flug Hamburg – Vilnius / Tallinn – Hamburg ab € 319,-
Flug Hannover – Vilnius / Tallinn – Hannover ab € 498,-
Flug Frankfurt – Vilnius / Tallinn – Frankfurt ab € 319,-
Flug Stuttgart – Vilnius / Tallinn – Stuttgart ab € 498,-
Flug München – / Vilnius / Tallinn – München ab € 319,-
Flug Wien – Vilnius / Tallinn – Wien ab € 319,-
Flug Zürich – Vilnius / Tallinn – Zürich ab € 319,-
Flug Amsterdam – Vilnius / Tallinn – Amsterdam ab € 319,-

Nach Erhalt der Sicherungsscheine ist eine Anzahlung in Höhe von 20% des Gesamtpreises 
zu zahlen. Der Restbetrag ist bis spätestens 4 Wochen vor Reisebeginn zu zahlen.
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1. Tag: Ankunft in Vilnius

Nach individueller  Anreise  oder  Flug mit  Baltikum Tours  treffen  Sie  um 19:00  Uhr  die 
Gruppe und den Reiseleiter zur Begrüßung bei einem Glas Sekt im Hotel. Falls Sie später 
anreisen, sind die Unterlagen für Sie an der Rezeption hinterlegt.

• Übernachtung im ****Hotel Artis

2. Tag: Altstadtführung in Vilnius und Ausflug nach Trakai

Nach  dem  Frühstück  entdecken  Sie  auf  einer  Stadtrundfahrt  mit  Spaziergang  durch  die 
Altstadt die mit Stuckornamenten reich verzierte Peter-und-Paul-Kirche, die Gdiminas-Burg, 
das Tor der Morgenröte mit der Schwarzen Madonna, das Gotische Ensemble der Annen- und 
Bernhardiner-Kirche,  Rathaus  und  Kathedrale  im  Stil  des  Klassizismus,  die  Russisch-
orthodoxe Heilig-Geist-Kirche und natürlich die vielen barocken Kirchen, für die das „Rom 
des Ostens“ bekannt ist. Die von Jesuiten gegründete Universität bildet mit ihren zahlreichen 
Höfen eine Stadt in der Stadt, die Bibliothek ist weit über die Grenzen des Landes berühmt.

Nachmittags fahren Sie zu der nahe Vilnius gelegenen ehemaligen Hauptstadt Trakai, deren 
im Galve-See  gelegene  Wasserburg  das  nationale  Symbol  Litauens  für  den  erfolgreichen 
Kampf gegen die Kreuzritter ist. Nach der berühmten Schlacht von Tannenberg wurde mit 
dem Wiederaufbau der Burg begonnen, der jedoch nach dem Tode des Großfürsten Vytautas 
lange  ruhte.  Erst  im  19.  Jahrhundert  wurde  die  Burg  dann  restauriert.  Die  litauischen 
Großfürsten  holten  die  Karäer,  ein  von  der  Krim  stammendes,  turksprachiges  Volk 
altmosaischen Glaubens als Palast- wache nach Trakai. Noch heute leben viele Karäer hier 
und pflegen ihre Kultur. Probieren Sie das typische Kibinai mit einem Glas Kwas in einem 
der zahlreichen Restaurants am Ufer des Sees!

• optional: Dinner im Kellerrestaurant in Vilnius mit litauischen Spezialitäten
• Übernachtung wie am Vortag

3. Tag: Fahrt nach Riga mit Halt am Berg der Kreuze und Führung im Schloss Rundale

Zehntausende Kreuze stehen auf einem Hügel nahe Siauliai, wo sie an die Ermordeten und 
Deportierten der Sowjetdiktatur erinnern. Mehrmals ließen die Besatzer den Berg räumen - 
kurze  Zeit  später  standen  mehr  Kreuze  als  zuvor,  wodurch  der  „Berg  der  Kreuze“  zum 
Symbol des Widerstandes wurde. 1993 besuchte Papst Johannes Paul II. den Ort und hielt vor 
über 100.000 Gläubigen eine Messe unter freiem Himmel.

Kurz hinter der lettischen Grenze liegt das barocke Schloss Rundale, die Sommerresidenz der 
Herzöge von Kurland liegt. Der italienische Architekt Rastrelli, der auch die Eremitage in St. 
Petersburg entworfen hatte, baute das Schloss im Auftrag von Ernst Johannes von Biron.

Weiter geht es nach Riga, der Hauptstadt Lettlands.

• Übernachtung im ****Hotel RADISSON BLU DAUGAVA
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4. Tag: Altstadtführung in Riga und Ausflug zum Freilichtmuseum

Auf einer Rundfahrt durch Riga und einem Spaziergang durch die Altstadt besichtigen Sie das 
Schloss, die Petrikirche und den Dom. Neben den wie üblich in Hansestädten im Stil  der 
Backsteingotik errichteten Kirchen sind in der Altstadt mondäne Bürgerhäuser im nordischen 
Barock zu sehen, die davon zeugen, dass Riga einst die reichste Stadt der Welt war. Ende des 
19.  Jahrhunderts  besannen  sich  im  so  genannten  „Nationalen  Erwachen“  die  lettischen 
Bewohner der von Deutschen verwalteten Stadt Ihrer ursprünglichen Kultur.

Bereits  im  18.  Jahrhundert  hat  der  damals  in  Riga  lebende  Johann  Gottfried  Herder  die 
Dainas, lettische Volkslieder niedergeschrieben und ins Deutsche übersetzt. Von der erneuten 
Blühte Rigas im frühen 20. Jahrhundert  zeugen die  eklektizistischen Jugendstilbauten  des 
Russischen Architekten Michael Eisenstein, doch auch lettische Architekten begründeten mit 
der nationalromatisch geprägten Art Nouveau einen eigenständigen Stil.

Nachmittags  steht  ein  fakultativer  Ausflug  in  den  mondänen  Badeort  Jurmala  auf  dem 
Programm.  Die  Bucht  von  Riga  lädt  zum  Baden  im  hier  flachen  Wasser  während  sich 
Holzvillen  im  Jugendstil  in  die  mit  Kiefern  bewachsenen  Dünen  schmiegen.  Die 
Fußgängerzone des Ortes lädt zum Bummeln zwischen Souvenirläden, Cafes und Restaurants.

• optional: Dinner im mittelalterlichen Kellerrestaurant
• Übernachtung wie am Vortag

5. Tag: Fahrt über Pärnu nach Tallinn 

Auf  der  Via  Baltica  geht  es  Richtung  Tallinn  mit  einem Halt  am  Mittag  in  Pärnu,  der 
Sommerhauptstadt Estlands.

• Übernachtung im ****Hotel MERITON GRAND HOTEL TALLINN

6. Tag: Tallinn

Vormittags starten Sie zu einer Rundfahrt durch Tallinn mit Spaziergang durch die Altstadt. 
Von der längsten erhaltenen Stadtmauer  Europas sind noch 26 von einst  45 Wehrtürmen, 
darunter die "Dicke Margarethe" und der "Lange Hermann" zu sehen. Auf dem Rathausplatz 
ist  neben  dem  besterhaltenen  Rathaus  der  Hochgotik  die  Ratsapotheke  zu  sehen,  in  der 
ironischerweise die Pest ausgebrochen sein soll. Die alte Gilde und die Olaikirche, die zur 
Zeit der Errichtung das höchste Gebäude der Welt war, zeigen, dass sich Tallinn nicht mit 
dem  Titel  „kleine  Schwester  Rigas“  zufrieden  geben  wollte.  Auf  dem  „Toompea“,  dem 
Domberg, besichtigen Sie die orthodoxe Newski-Kathedrale, das Schloss und den Dom.

Nachmittags machen Sie einen Ausflug zum barocken Schloss Kadriorg, das Zar Peter I. für 
seine Frau Katharina vom italienschen Baumeister Nicola Michetti errichten ließ. Im Schloss 
ist  eine  umfangreiche  Kunstsammlung  zu  besichtigen.  Der  Schlosspark  mit  dem 
Schwanenteich zählt zu den beliebtesten Ausflugszielen in Tallinn.

• optional: Dinner im mittelalterlichen Restaurant
• Übernachtung wie am Vortag
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7. Tag: Abreise oder Verlängerung
 
Sie haben die Möglichkeit, Ihren Aufenthalt in Tallinn im gleichen Hotel wie an den Vortagen 
zu verlängern. Wenn Sie Tallinn als Ausgangspunkt für Exkursionen nutzen möchten, dann 
schauen Sie bitte in unseren Reisebaukasten.
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